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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Finanzbuchhaltung und Stadtsteueramt 
 

1/2024 

Bekanntmachung 
des Jahresabschlusses der Stadt Essen 

zum 31. Dezember 2022 
 
Jahresabschluss 2022 
 
Der Rat der Stadt Essen hat in seiner Sitzung am 25. Oktober 2023 den geprüften Jahresab-
schluss zum 31. Dezember 2022 gemäß § 96 Absatz 1 GO NRW festgestellt und die Entlas-
tung des Oberbürgermeisters beschlossen. Der Jahresüberschuss 2022 in Höhe von 
9.143.158,42 EUR setzt sich zusammen aus dem Jahresüberschuss der Produktbereiche 1-
16 in Höhe von 9.534.563,53 EUR und dem Jahresfehlbetrag des Produktereiches 17 „Stif-
tungen“ in Höhe von 391.405,11 EUR. Der Jahresüberschuss der Produktbereiche 1-16 in 
Höhe von 9.143.158,42 EUR wird der Allgemeinen Rücklage zugeführt. Das negative Stif-
tungsergebnis in Höhe von 391.405,11 EUR wird der Stiftungsrücklage entnommen. 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht können gemäß § 96 Absatz 2 GO NRW bis zur 
Feststellung des folgenden Jahresabschlusses während der Öffnungszeiten in den Räumen 
der Finanzbuchhaltung, Rathaus, 20. Etage, Porscheplatz, 45121 Essen, Zimmer 20.12 bis 
20.14, eingesehen werden. 
 
Des Weiteren können der Jahresabschluss und der Lagebericht im Internet unter 
http://www.essen.de/finanzen eingesehen werden. 
 
Folgender uneingeschränkter Bestätigungsvermerk wurde am 26. September 2023 durch 
den Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt Essen erteilt:  
 
 
Bestätigungsvermerk und Entlastungsvorschlag 
 
„Wir haben den Jahresabschluss der Stadt Essen zum 31.12.2022, bestehend aus Bilanz, 
Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, Teilergebnisrechnungen, Teilfinanzrechnungen und An-
hang und den beigefügten Lagebericht für das Haushaltsjahr vom 01.01. bis zum 31.12.2022 
geprüft. Unsere Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichtes haben wir in Überein-
stimmung mit § 102 GO NRW so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Unrichtigkeiten 
und Verstöße mit hinreichender Sicherheit erkannt werden können. Nach unserer Beurtei-
lung zeigt der Jahresabschluss der Stadt Essen zum 31.12.2022 ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage. Er 
wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung erstellt. Die entspre-
chenden gesetzlichen Vorschriften, die sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrecht-
lichen Bestimmungen wurden beachtet. Der Lagebericht steht in allen wesentlichen Belan-
gen im Einklang mit dem Jahresabschluss und seine Angaben erwecken keine falsche Vor-
stellung von der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Stadt. Die Chancen 
und Risiken für die zukünftige Entwicklung werden zutreffend dargestellt. Wesentliche 
Schwächen des internen Kontrollsystems bezogen auf den Rechnungslegungsprozess wur-
den nicht festgestellt. Gemäß § 102 Absatz 8 GO NRW in Verbindung mit § 322 Absatz 3 
Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-
nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichtes geführt hat. Der Bestäti-
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gungsvermerk wird ohne Einschränkungen erteilt. Die Prüfung des Jahresabschlusses hat 
keine Tatsachen ergeben, die der Feststellung des Jahresabschlusses 2022 und der vorbe-
haltlosen Entlastung des Oberbürgermeisters für das Haushaltsjahr 2022 durch den Rat ent-
gegenstehen.“ 
 
Verantwortung 
 
a) des gesetzlichen Vertreters für den Jahresabschluss und den Lagebericht  
 

Der Entwurf des Jahresabschlusses und des Lageberichtes wird nach § 95 Absatz 5 
GO NRW i. V. m. § 38 KomHVO NRW vom Stadtkämmerer aufgestellt und dem 
Oberbürgermeister der Stadt Essen zur Bestätigung vorgelegt. Dieser leitet den von 
ihm bestätigten Entwurf innerhalb von drei Monaten nach Ablauf des Haushaltsjahres 
dem Rat zur Feststellung zu. Der Oberbürgermeister der Stadt Essen als gesetzlicher 
Vertreter (§ 63 Absatz 1 Satz 1 GO NRW) ist verantwortlich für die Aufstellung des 
Jahresabschlusses, der den geltenden kommunalrechtlichen Vorschriften zur Rech-
nungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer 104 Buchführung in 
allen wesentlichen Belangen entspricht, und ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde vermittelt. 
Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in 
Übereinstimmung mit den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung für notwen-
dig bestimmt hat, um die Aufstellung des Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei 
von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen 
ist. Außerdem ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des La-
geberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gemeinde vermittelt 
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss im Einklang steht, 
den gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünfti-
gen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwort-
lich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die er als notwendig erachtet 
hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwenden-
den gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen und um ausreichende geeignete Nach-
weise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. 

 
b) der Rechnungsprüfung für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts 
 

Das Ziel der Rechnungsprüfung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob 
der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeab-
sichtigten – falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gemeinde vermittelt sowie in allen wesentlichen Belan-
gen mit dem Jahresabschluss und mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnis-
sen in Einklang steht, den gesetzlichen Vorschriften entspricht sowie die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestäti-
gungsvermerk zu erteilen, der die Prüfungsurteile des Rechnungsprüfungsamtes zum 
Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein ho-
hes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass die gemäß § 102 GO NRW 
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartete werden könnte, dass sie 
einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lage-
bericht getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
Während der Prüfung wird pflichtgemäßes Ermessen ausgeübt und eine kritische 
Grundhaltung bewahrt. Darüber hinaus  

 
- identifiziert und beurteilt die Rechnungsprüfung die Risiken wesentlicher - be-

absichtigter oder unbeabsichtigter – falscher Darstellungen im Jahresab-
schluss und im Lagebericht, plant und führt Prüfungshandlungen als Reaktion 
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auf diese Risiken durch und erlangt Prüfungsnachweise, die ausreichend und 
geeignet sind, um als Grundlage für das Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, 
dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Ver-
stößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammen-
wirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstel-
lungen beziehungsweise das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten 
können. 

 
- gewinnt die Rechnungsprüfung ein Verständnis von dem für die Prüfung des 

Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystems und den für die Prü-
fung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prü-
fungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemes-
sen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser 
Systeme der Gemeinde abzugeben. 

 
- beurteilt die Rechnungsprüfung die Angemessenheit der vom gesetzlichen 

Vertreter angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit 
der vom gesetzlichen Vertreter dargestellten geschätzten Werte und damit zu-
sammenhängenden Angaben. 

 
- beurteilt die Rechnungsprüfung die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den 

Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jah-
resabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so dar-
stellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde vermittelt. 

 
- beurteilt die Rechnungsprüfung den Einklang des Lageberichts mit dem Jah-

resabschluss und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gemeinde. 
 
- führt die Rechnungsprüfung Prüfungshandlungen zu den vom gesetzlichen 

Vertreter dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. 
Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollzieht die Rech-
nungsprüfung dabei insbesondere die zugrunde gelegten bedeutsamen An-
nahmen nach und beurteilt die sachgerechte Ableitung der Angaben aus die-
sen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu diesen Angaben sowie 
zu den zugrunde liegenden Annahmen wird nicht abgegeben. Es besteht ein 
erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von 
den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

 
Essen, den 17.08.2023 
 
gez. gez. 
Martin Honermann Tanja Reppenhagen 
Leiter des stellv. Leiterin des 
Rechnungsprüfungsamtes Rechnungsprüfungsamtes 
 88-21 106 
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Sonstige Bekanntmachungen 
 

Essener Arbeit-Bechäftigungsgesellschaft mbH 
 

2/2024 

Jahresabschluss 2022 
 
Das Wirtschaftsjahr 2022 der Essener Arbeit-Beschäftigungsgesellschaft mbH schließt mit 
einem Jahresergebnis i. H. von € 0,00 ab. Mit Prüfungsvermerk vom 31. Dezember 2022 er-
teilt die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Märkische Revision den nicht modifizierten Bestäti-
gungsvermerk. 
 
Interessierte können innerhalb der zwei auf diese Mitteilung folgenden Wochen an den Wo-
chentagen Montag – Freitag von 09.00 bis 14.00 Uhr den Jahresabschluss und den Lagebe-
richt im Gebäude Zipfelweg 15, 45356 Essen, Zimmer Nr. 002, einsehen. 
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Arbeit & Bildung Essen GmbH 
 

3/2024 

Jahresabschluss 2022 
 
Das Wirtschaftsjahr 2022 der Arbeit &Bildung Essen GmbH schließt mit einem Jahresergeb-
nis i. H. von € 0,00 ab. Mit Prüfungsvermerk vom 31. Dezember 2022 erteilt die Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Märkische Revision den nicht modifizierten Bestätigungsvermerk. 
 
Interessierte können innerhalb der zwei auf diese Mitteilung folgenden Wochen an den Wo-
chentagen Montag – Freitag von 09.00 bis 14.00 Uhr den Jahresabschluss und den Lagebe-
richt im Gebäude Zipfelweg 15, 45356 Essen, Zimmer Nr. 002, einsehen. 
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Bfz-Essen GmbH 
 

4/2024 

Jahresabschluss 2022 
 
Das Wirtschaftsjahr 2022 der Bfz-Essen GmbH schließt mit einem Jahresfehlbetrag i. H. von 
€ -35.527,37 ab. Mit Prüfungsvermerk vom 31. Dezember 2022 erteilt die Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Märkische Revision den nicht modifizierten Bestätigungsvermerk. 
 
Interessierte können innerhalb der zwei auf diese Mitteilung folgenden Wochen an den Wo-
chentagen Montag – Freitag von 09.00 bis 14.00 Uhr den Jahresabschluss und den Lagebe-
richt im Gebäude Zipfelweg 15, 45356 Essen, Zimmer Nr. 002, einsehen. 
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Öffentliche Zustellungen 
 

5/2024 

Liste der öffentlichen Zustellungen 
 
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung gem. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354) in Verbindung mit § 1 des Landeszustellungsgesetzes 
NRW vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der jeweils gültigen Fassung wird für Nachge-
nannte(n) die Bekanntmachung eines Schreibens an der Anschlagtafel im Erdgeschoss des 
Rathauses, Porscheplatz 1, ausgehändigt. 
 
Name, Vorname letzte bekannte Anschrift zuständiges Amt 
 
Alam, Hans-Peter Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Alalli, Sherin  Jugendamt, 
   88-51 332 
 
Alfares, Hasan Velberter Str. 125 JobCenter Essen Süd I, 
 45239 Essen  88-56 716 
 
Behrens, Marus Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Berrebib, Hamdi Overhammshof 29 Zentrale Ausländerbehörde, 
 45239 Essen  88-38 803 
 
Butsch, Maxim Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Czory, Philipp  Jugendamt, 
   88-51 243 
 
Dumicz, Maria Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Duru, Humphrey Emeka  Jugendamt, 
   88-51 243 
 
Duvenkamp, Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
Sven Sascha 45127 Essen  88-57 331 
 
Gehrke, Dennis Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Gesthuysen, Holdenweg 2 JobCenter Essen Mitte, 
Samuel Philipp 45143 Essen  88-56 141 
 
Gohlke, Sascha Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Goryal, Newar  Jugendamt, 
   88-51 637 
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Name, Vorname letzte bekannte Anschrift zuständiges Amt 
 
Häde, Dominik Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Hamed, Muataz Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Höfer, Christopher  Jugendamt, 
   88-51 649 
 
Hohenberger, Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
Marco Alexander 45127 Essen  88-57 331 
 
Hussein, Amir Saber  Jugendamt, 
   88-51 648 
 
Jungwirth, Lukas Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Kadh, Sherif  Jugendamt, 
   88-51 758 
 
Klein, Joshua Tjark Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Krakowski, Jan Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Kudriashov, Volodymar Müller-Breslau-Str. 18 – 20 JobCenter Essen Süd II, 
 45130 Essen  88-56 813 
 
Meng, Yujia Tiegelstr. 33 Ordnungsamt, 
 45141 Essen  88-38 412 
 
Nikonenko, Inna Dahler Höhe 29 JobCenter Essen Süd II, 
 45239 Essen  88-57 763 
 
Nordbruch, Marco Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Pattberg, David Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Ruhrus, Reiner Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Sabit, Ehrenzeller Str. 87 a JobCenter Essen West, 
Sheriban Gyunaydan 45143 Essen  88-56 881 
 
Schaub, Florian Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
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Name, Vorname letzte bekannte Anschrift zuständiges Amt 
 
Schwigat, Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
Wolfgang Richard Paul 45127 Essen  88-57 331 
 
Siwak, Dorota Bruchstr. 52 JobCenter Essen Nord-Ost, 
 45327 Essen  88-56 433 
 
Weber, Dirk Edwin Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Wettengel, Peter Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Zimmer, Georg Yuri Lindenallee 55 JobCenter Essen Mitte, 
 45127 Essen  88-57 331 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das jeweilige Schriftstück zwei Wochen nach Aushang der 
Benachrichtigung als zugestellt gilt. 
 
 




